
Ratsfrau Klamt und Ratsherr Fehrs verweisen zum Beschluss vom 17. April 2008 ( „mittelfristige 
Schulentwicklungsplanung für berufliche Schulen“ ) im Hinblick auf den bestehenden Raumbe-
darf der 3 RBZ´en auf die Notwendigkeit einer langfristigen Bedarfsplanung. 
 
Stadtrat Humpe-Waßmuth erläutert, dass sich seit dem seinerzeit gefassten Beschluss die Rah-
menbedingungen in der Form geändert haben, dass die 3 RBZ´en nunmehr rechtlich eigenständi-
ge Organisationen sind. Über eventuelle Raumbedarfe ist zunächst in den Verwaltungsräten der 
RBZ´en zu beraten, über mögliche Anforderungen ist im Rahmen der Etatberatungen der Rats-
versammlung zu entscheiden. 
 
 
 
Ratsherr Delfs bittet die Verwaltung zum Beschluss vom 13.09.2007 ( „Schlüsselgewaltverträge 
bei der Benutzung von Turn- und Sporthallen“ ) zur nächsten Sitzung des Schul-, Kultur- und 
Sportausschusses einen Bericht des Fachdienstes 65 über die Bewährung des neuen Hausmeister-
konzepts sowie über die Ergebnisse des Modellversuchs mit dem elektronischen Schließsystem 
an der Sporthalle der Immanuel-Kant-Schule vorzulegen. 
 
Der Ausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 
 
 
 


